
UM EINE SICHERE NARKOSE ZU GEWÄHRLEISTEN, DARF IHR KIND 6 STUNDEN VOR DER NARKOSE NICHTS MEHR ESSEN!  
BITTE BEACHTEN SIE DAHER FOLGENDE NÜCHTERNHEITSREGELN:

Ihr Kind darf  6 Std. vor der Narkose nicht mehr essen  (auch keine Bonbons, Kaugummis o. ä.).

Ihr Kind darf  4 Std. vor der Narkose nicht mehr gestillt werden / Fläschchen trinken.

Ihr Kind darf  3 Std. vor der Narkose nicht mehr trinken.

Name:

NARKOSETERMINE:

 Bitte vergessen  
Sie Ihre Quittung  

& die Versicherten- 
karte nicht!

Uhrzeit Uhrzeit

Uhrzeit Uhrzeit

Datum Datum

Datum Datum

FOLGENDE WICHTIGE PUNKTE SIND ZU BEACHTEN:

•  Füllen Sie den Fragebogen unserer Narkoseärzte zum Gesundheits-
zustand Ihres Kindes aus und bringen Sie diesen unterschrieben zur 
 Narkose mit.

•  Bitte bringen Sie die Versichertenkarte Ihres Kindes für unsere 
 Narkoseärzte mit. 

•  Bitte überdenken Sie den Behandlungsplan zu Hause, damit wir Mehr-
kostenleistungen / private Wunschleistungen am OP-Tag durchführen 
können. Die Einwilligung hierzu kann im Zweifel auch noch am OP-Tag 
erfolgen.  

•  Damit Sie am Tag vor der OP und am OP-Tag selbst für uns und unser 
 Narkoseteam erreichbar sind, nennen Sie uns bitte eine Telefon-
nummer, unter der wir Sie oder Ihren Übersetzer jederzeit kontaktieren 
können.

Bitte hinterlegen Sie die Kaution von  €.  
Erst dann können wir Ihnen die gewünschten Termine vergeben. 

Da wir eine Bestellpraxis sind, behalten wir die Kaution bei Nichter-
scheinen zum OP-Termin ein.  

Falls Sie einen Termin nicht einhalten können oder Ihr Kind erkrankt 
ist, informieren Sie uns bitte spätestens 24 Stunden vor Ihrem 
Termin darüber. Bei kurzfristigen Terminabsagen behalten wir uns 
vor, eine Ausfall pauschale zu berechnen.

Die Kaution erhalten Sie nach Vorlage der Quittung am letzten 
OP-Tag wieder vollständig zurück. 

V O L L N A R K O S E



die Behandlung Ihres Kindes ist in Narkose geplant. Wir wissen um die Sorge, die sich die Eltern angesichts einer Narkosebehand-
lung machen und möchten Sie auf einige wichtige Punkte aufmerksam machen, bevor der Operationstag ansteht. Unsere Praxis ist 
für  Narkosebehandlungen ausgestattet. Alle unsere Behandler sowie das Praxisteam sind speziell in der Behandlung in Vollnarkose 
geschult. 
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UNSER NARKOSETEAM

Unsere Fachärzte für Anästhesie besitzen langjährige Erfahrung in der 
Kinderanästhesie und sind ausgebildet in der Notfallmedizin. Ihr Kind 
wird während der Narkose immer von einem Team aus einer Narkose-
schwester sowie einem unserer Anästhesisten betreut. 

DIE VORUNTERSUCHUNG

Alle Informationen zu den notwendigen Voruntersuchungen, die vor der 
Narkosebehandlung durchzuführen sind, erhalten Sie von uns vorab für 
Ihren Kinderarzt. Bitte füllen Sie die beiliegenden Unterlagen vollständig 
zum OP-Termin aus. 

Vor der OP – in der Regel einen Tag vor der OP telefonisch und am OP-Tag 
persönlich – wird unser Narkoseteam Ihre Fragen zur Narkose in einem 
persönlichen Gespräch beantworten und Sie über die Risiken der Narko-
sebehandlung aufklären. 

DIE NARKOSE

Die Narkose ist ein schlafähnlicher Zustand, bei dem Bewusstsein und 
Schmerzempfinden im ganzen Körper ausgeschaltet werden. Der Anäs-
thesist erreicht diesen Zustand, indem er die erforderlichen Medika-
mente intravenös verabreicht. 

DER ABLAUF

Sie begleiten Ihr Kind so lange, bis es langsam „einschläft“ und sind beim 
Aufwachen die erste Person, die es wiedersieht. Während der Behandlung 
warten Sie in unserem Wartebereich. Falls unerwartete oder zusätzliche 
zahnärztliche Befunde auftreten, werden wir mit Ihnen Rücksprache 
halten.

WÄHREND UNSERER BEHANDLUNG

Während der Narkose werden alle wichtigen Organfunktionen des Kör-
pers von unseren Anästhesisten und seiner Assistenz mithilfe des Nar-
kosemonitors überwacht. Die Geräteausstattung stammt von unseren 
Anästhesisten und entspricht somit dem vorgeschriebenen Standard für 
die Allgemeinanästhesie in Krankenhäusern.

TIPPS & INFOS

•  Nerven bewahren: Ihre Sorge oder sogar Angst sollte sich nicht auf Ihr 
Kind übertragen. Lassen Sie sich von der Ruhe und Sicherheit unseres 
Anästhesieteams anstecken.

•  Bequeme Kleidung: Ihr Kind bleibt während der Behandlung in seiner 
eigenen Kleidung. Diese sollte deshalb bequem sein. Leicht zu öffnende 
Kleidung ist von Vorteil, um z. B. EKG-Elek troden zu kleben, den venösen 
Zugang zu legen oder bei Bedarf ein Zäpfchen zu verabreichen. 

•  Die Einleitung: Das „Einschlafen“ geht sehr schnell und wird in der Kin-
deranästhesie hauptsächlich über eine Maske erreicht, aus der geruch-
lose Narkosegase kommen, die Ihr Kind einatmet. Der Maske kann ein 
angenehmer Duft beigefügt werden, den sich Ihr Kind natürlich selbst 
aussuchen darf. Nach ein paar Atemzügen wird es langsam müde, 
sodass die Ärzte einen sicheren venösen Zugang legen können. Ab 
diesem Zeitpunkt werden Sie von unserem Team in den Wartebereich 
begleitet. 

•  Das Aufwachen: Nach dem Eingriff bringen wir Ihr Kind in sein eigenes 
Aufwachzimmer. Dort begleiten Sie es beim Aufwachen. Dabei kann Ihr 
Kind etwas unruhig sein. Wir klären Sie über den Aufwachprozess und 
den weiteren Verlauf auf und sind dort für Sie da, falls Sie noch Fragen 
haben sollten. 

•  Essen & Trinken: Nach der Narkose wird Ihr Kind Hunger haben. Bringen 
Sie gerne etwas Weiches zum Essen mit. Stilles Wasser erhalten Sie 
direkt nach der Narkose von uns im Aufwachraum.

•  Die Entlassung: Sie werden von unserem Praxisteam sowie von unse  - 
ren Narkoseärzten über das postoperative Verhalten aufgeklärt und 
dürfen erst gehen, wenn Sie von beiden Teams entlassen wurden. 
Sie erhalten Verhaltenshinweise, Kontrolltermine und bei Bedarf ein 
Rezept. 

•  Zu Hause: Die Reaktionsfähigkeit Ihres Kindes kann am OP-Tag noch 
beeinträchtigt sein. Daher sollten Sie Ihr Kind 24 Stunden nach dem Ein-
griff beaufsichtigen und nicht alleine lassen.

Nach 24 Stunden endet die empfohlene Aufsichtspflicht, sodass Ihr Kind 
in der Regel am Folgetag wieder den Kindergarten oder die Schule besu-
chen darf. Eine Bescheinigung für die Schule sowie Ihren Arbeitgeber, 
dass Sie Ihr Kind beaufsichtigen mussten, erhalten Sie gerne von uns. 

Übelkeit und Erbrechen sind nach der Narkose selten, können aber gele-
gentlich auftreten. Falls sich Ihr Kind einmalig übergeben sollte, lassen 
Sie es im Anschluss weiter essen und trinken.


